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Gemeindebrief 

Der ev. luth. Dreifaltigkeitsgemeinde Collinghorst 

Dezember 2022 - Januar - Februar 2023 

Knospen springen auf, Blüten an den Zweigen 
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Schulgottesdienst zu Erntedank 
 

Die Grundschule Overledinger Geest kam zur Kirche, um einen Schulgottes-
dienst zum Erntedank-fest zu feiern. Es tut gut, sich bewusst zu machen, 
welche Gaben uns von Gott einfach so zugewachsen sind.  
Wenn ich 
merke: 
ich bin 
be-
schenkt, 
dann fällt 
es mir 
leichter, 
das was 
ich habe 
mit ande-
ren zu 
teilen und 
deren Not 
zu lin-
dern.   Fotos: Gerda Götze 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

Sollten wir im Advent versuchen, mehr zu träumen und zu 

schwelgen? Besinnlichkeit und Friede auf Erden als Weih-

nachts-Taum im Lichtermeer? 

Es fällt mir immer schwerer, den Ukrainekrieg zu ertragen, 

woher bekomme ich Ideen zum Frieden?  

Im Dezember 2022 zum Beispiel 

vom Propheten Jesaja.  

Der Prophet hat eine Vision von ei-

nem künftigen Friedensreich. 

 Wenn ich mir  

bildlich vorstelle,  

was Jesaja sagt 

(Kapitel 11,6), 

 muss ich schmun-

zeln: ein Wolf 

kommt angeschli-

chen und kuschelt 

sich zum Lamm, 

um Schutz  

zu finden.  

Verkehrte,  

schöne Welt.  
 

Was Jesaja sieht in seiner Vision, das 

ist unmöglich: Der König der Tiere 

ist Vegetarier geworden: Kalb und 

Löwe weiden zusammen. 

Jesaja sagt: in Gottes Reich endet die 

tödliche Feindschaft zwischen allen 

Geschöpfen.  
 

Was nützt es, sich in unrealistische 

Träumereien zu verlieren? Ein Löwe 

wird bis in alle Ewigkeit Kälber  

töten, um sie zu fressen, oder?  

Es war einmal ein alter Herr,  

der wurde in seinem Wohnzimmer 

von einem Esel besucht; von einem 

sprechenden Esel natürlich: „In den 

letzten fünf Jahren hast du 

drei Wunder verpasst.“ sagte 

der Esel zu dem verdutzten 

Alten. „Du hast in schwieri-

gen Situationen das Unmög-

liche nicht erwartet.“ 

Darauf der Alte: „Natürlich 

nicht, weil es doch UN-

MÖGLICH WAR!“. 
 

Der Esel wurde philo-

sophisch: „Wunder wachsen 

nunmal auf dem Boden des 

Unmöglichen. Deshalb hei-

ßen sie ja Wunder. Du gibst viel zu 

schnell auf, mein Lieber.“  
 

Nachdem er den alten Mann so zu-

recht gerückt hatte, verabschiedete 

sich der Esel und ging durch die 

Terassentür. „Wo musst du denn 

noch hin?“ rief der Alte ihm nach. 

„Zu einem Pastor, der sich über 

nichts mehr wundert!“.  

Ich wünsche Ihnen eine Wunder-bare 

Weihnachtszeit!   Ihr Pastor Weinz 

G
ra

fi
k:

 :W
en

d
t 
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„Winterkirche“ Kooperation der Kirchengemeinden 
Collinghorst - Backemoor - Breinermoor 
 
Aufgrund der Probleme, Gas einzukaufen, sind wir 

auch in unseren Kirchengemeinden aufgerufen, Gas 

einzusparen, wo wir können. Im Kirchenkreis Rhauder-

fehn werden Kirchenvorstände und Pastorenkollegium 

ermutigt, Ressourcen zu teilen und, wo es möglich ist, 

Kooperationen zu gründen. Bei uns bietet sich eine 

Kooperation mit der Kirchengemeinde Backemoor-Breinermoor an.  

So haben wir gemeinsam ein „Winterkirchen“-Programm erarbeitet.  

Hier die Eckpunkte: 

 

• Die „Winterkirche“ beginnt am 8.1.2023 und endet mit dem 12.3.2023. 

• Der Gottesdienst findet abwechselnd in beiden Gemeinden statt.  

• Die großen Kirchengebäude Backemoor und Collinghorst sollen in der 

kältesten Zeit nicht beheizt werden. In Collinghorst findet der Gottesdienst 

im Gemeindehaus statt, in der Nachbargemeinde immer in der kleinen Kir-

che in Breinermoor (Ausnahme: Der Gottesdienst mit Neujahrsempfang am 

8.1. findet in Backemoor statt - damit die beiden großen Chöre Platz haben). 

• Um die Gemütlichkeit zu fördern und die Nachbarschaft gibt es in Col-

linghorst nach dem Gottesdienst Tee (in Breinermoor leider nicht möglich, 

da keine Küche vorhanden). 

• Pastorin Sundermann und Pastor Weinz werden die Gottesdienste ge-

meinsam gestalten: Die Ortspastorin hält die Predigt, der Kollege über-

nimmt die Liturgie. Der Bibel-Lesedienst sorgt zusätzlich für Vielfalt. 

 

Für unsere beiden Gemeinden ist dies eine gute Möglichkeit, unsere Zusam-

menarbeit zu stärken. Wir hoffen also auf regen wechselseitigen Besuch und 

darauf, dass Sie sich auf dieses Projekt einlassen und mit Neugier und Of-

fenheit aufeinander zugehen. Wir sehen dies als Chance, denn auch wenn 

wir einsparen müssen, kann dies bedeuten, dass wir reicher werden. Das 

zeigen die in der Zahl höheren Gottesdienste rund um Weihnachten und die 

wunderbare Beteiligung der Chöre in Backemoor-Breinermoor.  
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Gottesdienste - herzlich willkommen ! 

10.00 Uhr 
 

10.00 Uhr 
 

10.00 Uhr 
 

15.00 Uhr 
 
 

17.00 Uhr 
 

10.00 Uhr 
 
 

17.00 Uhr 
(!) 
 
 

17.00 Uhr 
(!) 

 

 
Familiengottesdienst: wenn Kerzen sprechen könnten 
KiGo Team, Kirchenband „Jacobi“ und Pastor Torben Weinz  
im Gemeindehaus, Abschluss mit Taufe in der Kirche 
 

 
 mit Shanty-Chor „Overledinger Jungs“ 
 Pastor Torben Weinz - Gottesdienst im Gemeindehaus 
  

 
 „Freuet euch!“ Singe-Gottesdienst im Gemeindehaus 
 Pastor Torben Weinz und Kirchenmusikerin Gesa Goudschaal 
  

 
 Krippenspiel in der Kirche 
 Anika Koch-Plaisier und Christin-Sophie Abel mit Pastor Weinz 
 Musik: Gesa Goudschaal; Gottesdienst     
  

 
 Licht fällt durch die Ritzen   
 Christvesper in der Kirche - Pastor Torben Weinz 
  

 
 Festgottesdienst mit Chor Akzente   
 Pastorin Ulrike Sundermann - Goot Karkweg 10 
 

 
Ich steh an deiner Krippen hier 
Pastor Weinz Gottesdienst im Gemeindehaus mit Abendmahl 
 
 

 
Es geht ums Ganze - Rückblick auf das alte Jahr 
Verlesen der Taufen, Konfirmanden und Hochzeitspaare 
Pastor Torben Weinz - im Gemeindehaus mit Abendmahl 

2. Advent   

3. Advent 

4. Advent 

Heiligabend 

Heiligabend 

1. Weihnachtstag - Backemoor 

2. Weihnachtstag 

Silvester - Altjahresabend 

 
SO 04.12 

SO 11.12. 

SO 18.12. 

      24.12. 

       24.12. 

      25.12. 

SO 26.12. 

       31.12. 

 

Durch Advent und Weihnachten hindurch sind alle Kollekten 

zugunsten von Brot für die Welt - vielen Dank!  
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Gottesdienste  

   11.00 Uhr 
 
 

  10.00 Uhr 
 
 
 

   18.00 Uhr 
 
 

  10.00 Uhr 
 

 
 

    10.00 Uhr 
 
 
 

   10.00 Uhr 
 
 
 
 

    10.00 Uhr 
 
 
 

    10.00 Uhr 

 

 
 Nachbarschaftsgottesdienst  
 Pastorin Ulrike Sundermann 
 Kollekte: Friedhöfe in  Backemoor und Breinermoor 
 

 
 mit Posaunenchor und Chor Akzente, Pastorin Sundermann    
und mit Pastor Weinz; Anschließend Neujahrsempfang  

 Kollekte: Faire Chancen für alle Menschen (Weltmission) 
  

 
 Wie begegne ich Gott?  
 Pastorin Sundermann und Pastor Weinz  (Gemeindehaus) 
 Kollekte: Vereinigte Ev.-Luth. Kirche in Deutschland 
 

 
 Nachbarschafts-Gottesdienst   Pastorin Sundermann und   
Pastor Weinz  Kollekte: Kirche im Tourismus   

 Anschließend: Speckendicken-Essen in Collinghorst 
 

Loslassen, um zu leben Gemeindehaus Collinghorst 
Pastorin Sundermann und Pastor Weinz; anschließend Tee;  
Kollekte: Bibelgesellschaften unserer Landeskirche 
 

 
 Nachbarschafts-Gottesdienst   
 Pastorin Sundermann und Pastor Weinz 
 Kollekte: Deutscher Ev. Kirchentag 2023 (Nürnberg) 
 

 
 Aus der gewohnten Denkspur geworfen 
 Pastorin Sundermann und Pastor Weinz; im Gemeindehaus  
anschließend Tee; Kollekte: Tafel Rhauderfehn 
 

 
 Nachbarschafts-Gottesdienst   
 Pastorin Sundermann und Pastor Weinz 
 Kollekte: Friedhöfe in Backemoor und Breinermoor 

Neujahrstag - Breinermoor 

Nachbarschaftsgottesdienst in Backemoor 

2. Sonntag nach Epiphanias - Collinghorst 

3. Sonntag nach Epiphanias - Breinermoor 

Sonntag Septuagesimae - Breinermoor 

Sonntag Sexagesimae - Collinghorst 

Sonntag Estomihi - Breinermoor      SO 19.02. 

         01.01. 

  SO 22.01. 

     SO 29.01. 

     SO 05.02. 

    SO 12.02 

   SO 15.01. 

Letzter Sonntag nach Epiphanias - Collinghorst 

   SO 08.01. 
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herzlich willkommen! 

   18.00 Uhr 
 
 

  10.00 Uhr 
 

 

 
 Grundlos glauben  
 Pastorin Sundermann, Pastor Weinz und Chor „in-takt“ 
 Kollekte: Jugendabteilung des TuS Collinghorst e.V. 
 

 
 Letzer Nachbarschaftsgottesdienst der Winterkirche 
 Pastorin Sundermann (Pastor Weinz auf Konfi-Fahrt)  
 Kollekte: Diakonie lieben - besondere Projekte unterstützen 

1. Sonntag der Passionszeit - Collinghorst 

2. Sonntag der Passionszeit - Breinermoor 

   SO 26.02. 

   SO 05.03. 

Um Kinder 

und auch Er-

wachsene aufs 

Martini-laufen 

einzustimmen, 

feierte Pasto-

rin Marion 

Steinmeier aus  

Aurich zusam-

men mit Gesa 

Goudschaal 

einen Laterne-

Gottesdienst.  
 

Nach dem Ein-

zug vieler Kin-

der mit Later-

nen sang die 

Gemeinde alte, neue und schon in Vergessenheit geratene Martini-Lieder.   
 

 

Die Kinder der Krabbelgruppe machten separat einen kleinen Martini-Lauf:  

In der Nachbarschaft der Kirche führten sie ihre Laternen vor und sangen. 
Nachbarn von Ant' Steenhus und der Seniorenwohnanlage ließen sich gerne 
von der Vorfreude anstecken und sangen mit den Kindern zusammen 

"Martinus Luther" und "Min lüttje Latern".                    Foto: Gerda Götze 

Martini - Laternenläufe 
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Volkstrauertag mit Kranzniederlegung 

Fotos: Gerda Götze 

Erstmals hielt die An-

sprache am Denkmal 

unsere neue Ortsvorste-

herin Edith Schulte.  

Mit einem Dialog von 

Mutter und Kind fand 

sie Worte dafür, wie es 

ist, wenn Krieg aus-

bricht: Sachen packen, 

was ich nicht sofort fin-

de, bleibt zurück, Geld 

abheben, trotz langer 

Warteschlangen am Automaten. Mit dem Auto losfahren, hoffen, dass der 

Tank reicht. Vom Hintersitz die kleine Stimmt: „Mama hab ich jetzt umsonst 

für die Mathearbeit gelernt?“ „Ja, mein Kind, es ist Krieg“. 

So nah wie 

in diesem 

Jahr war uns 

der Krieg 

seit Jahr-

zehnten nicht 

mehr. Umso 

wichtiger, 

dass wir den 

Toten der 

Weltkriege 

gedenken 

und dann 

alles tun, 

was in unse-

rer Macht 

seht, um Frieden zu fördern. Mit großer Beteiligung der Freiwilligen Feuer-

wehr Collinghorst- Backemoor und des Schützenvereins Glansdorf e.V. wur-

de am Volkstrauertag feierlich am Denkmal der Kranz niedergelegt.  
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Moin vom Kirchenvorstand  

- Neues aus dem KV -  

  

• Gemeindehaus statt Kirche:  

Heizen kostet Geld, die Kirche heizen kostet „viel 

Geld“! Deshalb hat der KV beraten und einstimmig be-

schlossen, wenn es in der Kirche zu kalt wird, die Gottesdienste diesen 

Winter im Gemeindehaus zu feiern – eng, kuschelig und warm. So wer-

den auch viele Energie-Ressourcen eingespart, weil die Kirche nicht ge-

heizt, sondern nur auf die notwendigen acht Grad Celsius gebracht werden 

muss, um Orgel und Gemäuer zu schützen.  
 

• „Brunch“ für Mitarbeiter*innen:  

   Die neue Form „Brunch-Gottesdienst“ fand zum Erntedankfest so viel Ge-

fallen und Zuspruch, dass der KV das Team gebeten hat, diese Form auch 

für die jährliche „Mitarbeiter*innen-Dank-Aktion“ anzubieten (was das 

Team auch sehr gerne zusagte). So konnten alle Mitarbeitenden Ende No-

vember zum kalt-warmen Büffet ins Gemeindehaus eingeladen werden.          

Herzlichen Dank an das Gottesdienst-Brunch-Team! 
 

• Advent unterwegs:  

    Ja, es geht wieder was! Nach coronabedingter Pause gibt es dieses Jahr 

wieder „Advent unterwegs“. An drei Orten in der Gemeinde möchten wir 

jeweils open Air am Abend wieder kurz zusammenkommen zu einem klei-

nen Adventsimpuls mit Singen, Glühwein, Gewinnspiel und Klönen. (Anm. 

d. Red.: Aufgrund der hohen Arbeitsdichte Ende Nov. Konnte der Gemein-

debrief nicht früher erscheinen. Ich bitte um Ihr Verständnis; T.Weinz]  
 

 

• Haushaltsplanung der Gemeinde 2023 und 2024:  

    Der KV hat den Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2023 und 2024 be-

schlossen. Nach zwei Jahren mit einem (relativ kleinen) Minus können wir 

nun wieder mit einer positiven Bilanz kalkulieren. Dies ist aber nur wegen 

der schon in die Wege geleiteten Sparmaßnahmen möglich.  

    Der Haushaltsplan wird zur Einsicht für interessierte Gemeindemitglieder 

im Gemeindehaus vom 12.12.2022 – 31.12.2022 ausgelegt (gem. §60 KGO 

[Kirchengemeindeordnung] mindestens eine Woche). 

                                          Steffen Schmidt 
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Seniorengeburtstage ab 80 Jahre 

   Im Dezember  

   

 

 

 

In der Internetausgabe  

veröffentlichen wir keine Namen, 

Danke für Ihr Verständnis! 

 

 
 

 

G
ra

fi
k
: 

H
ä
rd

te
r 

Im Januar 
 

  

 

 

 

 

 

 
 
 

Im Februar 

   

Wir wünschen allen  

Geburtstagsjubilaren  

Gottes Segen im neuen Le-

bensjahr !  



14 

Kindergottesdienst  
Monatlich Samstags  
9.30-12.30 Uhr 
zum Schluss essen 
wir gemeinsam 
(Suppe/ Eintopf) 

 

Termine: 17.12.; 21.1.; 18.2. 

Anika Plaisier-Koch Tel. 809 676 
Christin-Sophie Abel Tel. 0176 
93710955 

Krabbelgruppe  
donnerstags  
15 Uhr bis 16.30 Uhr  

 Pause in den Ferien 
im großen Saal im Gemeindehaus, 
Wispelins Boom 4 
 

Sonja Hagedorn 04955 99 77 99 
Sarah Krumminga 0172 182 0675 

Kinderchor   
donnerstags 16.00-
16.45 Uhr  (nicht in 

Schulferien) 

Für Kinder ab 5 J. 
Gemeindehaus Backemoor,  
Groot Karkweg 10 
 

Gesa Goudschaal  04955 44 16 

Konfirmanden 
Unterricht 

 
 

 
Vorkonfirmanden (ca. 6. Klasse);  
14-tägig ;     Di 16.30-18 Uhr 
 
ca. 7 Schuljahr = unterrichtsfreies Jahr) 

 
Hauptkonfis (ca. 8. Schuljahr)  
wöchentlich Do 17-18 Uhr 

(e) 

 Chor „in-takt“   
 donnerstags 20.00 Uhr  
 
Repertoire überwiegend 

Popularmusik und  
Neues geistliches Liedgut 
 

Gesa Goudschaal, 04955 44 16 

Posaunenchor  
dienstags 19.30 Uhr,  
 

im 14-tägigen Wechsel Colling-
horst -  

Ihrhove  
 

Proben Collinghorst:  
6.12.; 20.12.; 03.01.; 17.01.; 31.01.; 
14.2.; 28.2.; 14.3. 
andere Dienstage immer in Ihrhove. 
 
 

Elisabeth Hündling 04955 1675 
Hertha Woike Tel. 3952 

Männertreff  
 

Immer am  
2. Montag  
im Monat 
19.30 Uhr  

 
12.12. Advent; 9.1. Jahreslosung 
2023; 13.2. Palliativversorgung  
                                    (angefragt)  
Andreas Ackerstaff Tel. 79 37  
Hinderk Brouwer Tel.  941 590 
Manfred Vieth Tel. 7231 

 Kirchen-Band    
 „Jacoby“  
 

Bandproben im Gemein-
dehaus nach Absprache  

 

Hansi Reinke, Tel. 990 283 

(i) 

(g) 

(f) 

(d) 

(c) 

(b) 

(a) 
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  Besuchsdienst                                                 
  Treffen vierteljährlich  
 

  Besucht werden haupt- 
  sächlich Geburtstags- 
  jubilare ab 70 Jahre  

     (und alle anderen auf Wunsch) 
 

Treffen quartalsweise, nach Verein-
barung. Bei Interesse, bitte melden: 
 

Gerda Götze   Tel.: 3423 

  Förderschaft  
  Dreifaltigkeit  
  (Finanzielle  
  Förderung)  

 

mitmachen: https://
dreifaltigkeitsgemeinde-
collinghorst.wir-e.de/spenden 
 

Leitungsgremium Ulrike Busboom, 
André Mohwinkel, Carsten Oehmke 
 
Die Förderschaft organisiert unter 
anderem das Speckendicken-Essen 
am 22.1.23 im Gemeindehaus 

„Menschen ab 70  
                   und jünger“  
 monatlich  
 mittwochs 15.00 Uhr 

 
14.12.; 11.1.; 8.2. ein Nachmittag 
mit Pastor Weinz sowie mit den 
Frauen vom Orga-Team: 
Anita Rademacher Tel. 808 258; 
Liane Gerdes Tel.: 73 23;  
Gerda Götze Tel. 4323; 
Hilde Schulte Tel.: 04955- 55 08; 
Annaliese Reinke-Malchow  
                                        Tel.: 1242    

 Jugendtreff  

 im Dörphus 
     

  Backemoorer Str. 3 
 

offene Jugendarbeit für alle Fehntjer 

Jugendlichen 
 

Kinder 10-13 Jahre:  

Dienstags, 16.00 - 17.30 Uhr 

13.12.; 17.1.; 31.1.; 14.2.; 14.3. 

Daniela Pruin 04955 - 936 560 
 

Jugendliche 14-17 Jahre 

Sonntags, 18.30-20.00 

11.12.; 15.1.; 29.1.; 12.2.; 26.2.; 

12.3. 

Joelline Schmidt, Cindy Meyer, 
Pia Cramer, Joy Baeckmann, 
Lea Meiners, Mathieu Meiners 
Tel. 0177 322 444 2 

 Kirchenvorstand 
  

  Anträge an den KV  
  müssen spätestens  

 10 Tage vor der Sit-
zung eingereicht werden.  
 

Sitzungstermine:  
14.12.; 17.1.; 14.2.; 21.3. 
 

1. Vorsitzende des KV  
Gerda Götze Tel. 3423 

Wir freuen uns, wenn Gäste und neue Teilnehmer dazukommen 

und neue Impulse einbringen.  

Treu unserem Motto: „Hier kannst du dich entfalten“ 

Quellenhinweis für die Grafiken dieser Doppelseite: 

(a), (g) EPiD; (b) Paul Fassold; (c), (f) Reinicke; (d), (m) , 

(n) Pfeffer; (e) Arnold; (i), (j) Müller; (p) Layer-Stahl 

(j) 

 

 

 

 

 
 

 

 

(n) 

(p) 

(m) 
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Gott sieht mich 
 

Andacht zur Jahreslosung 2023  
von Regionalbischof Dr. Detlef Klahr, Sprengel Ostfriesland-Ems 

Es gehört zu den 

wunderbaren 

menschlichen  

Fähigkeiten, dass 

wir einander in die 

Augen sehen  

können. Die Augen sind die Fens-

ter zur Seele des Menschen. Denn 

wenn wir uns in die Augen sehen, 

dann nehmen wir einander wahr. 

Manche Lebensbeziehung hat  

sogar als Liebe auf den ersten 

Blick angefangen. 
  

Wenn wir uns einan-

der ansehen, schenken 

wir uns Ansehen. Wie 

wichtig das ist, spüren 

Menschen, wenn sie 

übersehen werden, 

oder einfach an ihnen 

vorbeigeschaut wird. 
  

Die Bibel erzählt von 

Hagar, einer sehr verzweifelten 

Frau, die allein in die Wüste geflo-

hen ist. Genau in dieser Situation 

von Verlassenheit und Verzweif-

lung erfährt sie Gottes Nähe.  

Sie sagt darum voller Dankbarkeit 

zu Gott:  

„Du bist ein Gott, der mich 

sieht.“ (1. Mose 16 Vers 13) 
  

Wie wertvoll ist das für unser Le-

ben, wenn wir glauben können, 

dass Gott uns nicht übersieht, dass 

wir ihm nicht egal sind! Selbst in 

größter Not oder tiefster Einsam-

keit sieht Gott den Menschen mit 

Liebe an. 

Auch dann, wenn es in unserem 

Leben gerade nicht danach ausse-

hen mag. 
 

Wo wir selbst anderen die-

sen Blick der Zuwendung 

und Achtung nicht entzie-

hen, nehmen wir Anteil an 

Gottes Sichtweise auf den 

Menschen. Die Not und 

Hilfsbedürftigkeit, die Ein-

samkeit und die Traurigkeit 

der anderen zu sehen, ist 

immer auch der Anfang für 

Veränderung. 
  

Ich wünsche uns, dass wir sehen 

und gesehen werden,  

so wie Gott uns sieht. 
  

Ihr  

Dr. Detlef Klahr 
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Aus dem Posaunenchor 

Seit ca. 15 Jahren hat  

Elisabeth Hündling die 

musikalische Leitung  

unseres Posaunenchores.  

Die Chorleitung möchte 

sie zum März 2023 aufgeben. Sie 

bleibt aber weiterhin als Bläserin im 

Chor!  

Für unsere Seniorinnen und Senioren 

ändert sich daher nichts.  

Alle Jubilare, die bisher ein Geburts-

tags-Ständchen bekommen haben, 

erhalten das auch weiterhin! Sie 

brauchen sich um nichts kümmern. 
 

Eine kleine Änderung haben wir für 

die Senioren, die ab dem Jahr 2023 

ihren 80. Geburtstag feiern und an 

ihrem Ehrentag ein Ständchen be-

kommen möchten. Bitte, melden Sie 

sich telefonisch bei  

Hertha Woike, Tel. 04952 3952 oder  

Elisabeth Hündling, Tel. 04955 1675 

 

Wir kommen sehr gerne mit einer 

kleinen Abordnung des Posaunen-

chores, Anruf genügt!  

 

Der Posaunenchor freut sich über 

jede und jeden, die/der Lust hat, ein 

Blasinstrument zu lernen oder alte 

Kenntnisse neu aufleben zu lassen. 

Wir brauchen dringend Verstärkung!  

(Und vielleicht entdeckt auch je-

mand das Talent als Chorleiterin;) 

Wenn Sie vorbei kommen, dann se-

hen und hören wir uns bei Advent 

unterwegs am 15.12. bei der Volks-

bank Collinghorst. 

Wir wünschen Ihnen eine schöne  

Advents- und Weihnachtszeit!  
 

Herzliche Grüße  

von Ihrem ev. Posaunenchor 
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Erntedank-Idee wird weitergeführt 

Der Kindergottesdienst im Oktober 

warf noch einmal einen Blick auf das 

Erntedankfest. Die biblische Einheit 

war die Geschichte vom verdorrten 

Feigenbaum, der noch ein Jahr Frist 

bekommt und dann doch Früchte  

trägt (Lukas 13). Dies wurde als Bo-

denbild gelegt.  

Die Früchte des „Baumes“ konnten 

die Kinder dann ernten und davon 

eine leckere Gemüsesuppe kochen.  

Das gemeinsame Essen an der langen 

Tafel war so schön, dass es wiederholt 

werden sollte.  

Ab jetzt wird also der Abschluss jedes 

KiGo-Vormittags ein gemeinsames 

Kochen und 

Suppe-essen 

sein.  

 

Der Kigo  

verlängert 

sich deshalb 

etwas und 

wird künftig 

immer von  

9.30 Uhr bis 

12.30 Uhr 

gehen.  

Zur Sicherheit  

dürfen immer nur 

jeweils 3 Kinder 

Kochen.  

Foto:  

KiGo-Team 

Freiwilliger Kirchenbeitrag 
Im Herbst erreichte Sie ein Brief mit einem kleinen Glöckchen.  

Damit baten wir für ihren Freiwilligen Kirchenbeitrag zum 

Unterhalt unserer drei Kirchenglocken.  

Insgesamt haben 112 Haushalte gespendet und es kamen 

2.878,33 € zusammen.  

Vielen Dank allen Geberinnen und Gebern! 
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Das ist meine Freude, dass ich mich zu Gott halte  
und meine Zuversicht setze auf Gott den Herrn, 
dass ich verkündige all dein Tun. (Psalm 73,28) 

 

Wir trauern um unsere langjährige ehrenamtliche Mitarbeiterin 
 

Hilde Heselmeyer 
* 4. März 1947   + 13. September 2022 

 

Wir danken Gott für dieses Leben  
und bitten um Trost für ihre trauernde Familie. 

 

Posaunenchor Ihrhove-Collinghorst, Kirchenvorstand und Pastor  
der Ev.-luth. Dreifaltigkeitsgemeinde Collinghorst  

Brot für die Welt 
Martines Chance auf ein besseres Leben 

In dem luftigen Klassenraum zeigt 

Kursleiter David Owedraogo auf die 

bunten Plastikeimer vor sich. Dort 

lagern die einzelnen Bestandteile des 

Düngers. 

„Wie sorgen wir dafür, dass unsere 

Gemüsepflanzen gut gedeihen?“, 

fragt er. Die 30-Jährige Martine 

Kabore zitiert die Rezeptur des Dün-

gers. „Besser hätte ich es nicht sagen 

können“, ruft David. Er öffnet das 

größte Plastikfass, winkt Martine 

heran.  

 

Mit einem Spaten schaufelt die Bäue-

rin trockenen Kuhdung in einen lee-

ren Eimer, schippt etwa die gleiche 

Menge Pflanzenreste darauf und je 

zwei Kellen voll mit Erde und Asche. 

Ihre Sitznachbarin kippt langsam 

Wasser dazu. Nach zehn Minuten 

tropft die Mischung dickflüssig vom 

Holzstab herab. Martine bedeckt den 

Eimer mit einem Deckel. „Wir müs-

sen jetzt zwei Wochen lang jeden 

Tag zehn Minuten umrühren. Dann 

ist der Dünger fertig“, erläutert sie. 

David klatscht.     
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Forts. von voriger Seite  

Vor gut einem Jahr verkündete der 

Dorfvorsteher bei der wöchentlichen 

Versammlung, die Hilfsorganisation 

ODE werde im Ort ein Ausbildungs-

zentrum bauen, der erste Kurs werde 

bald beginnen. Sie könnten lernen, in 

der Trockenzeit einen Gemüsegarten 

anzulegen. Mit dem Ertrag könnten 

sie sich ernähren und außerdem noch 

hinzu verdienen für anfallende Aus-

gaben. Martine wusste sofort: Die 

Ausbildung war ihre Chance. Ihr 

Mann hatte wieder einmal kaum et-

was geerntet, seit Jahren schon hatten 

sie für Notfälle nichts zurücklegen 

können. Bald würden sie wieder nur 

zweimal am Tag essen können.  

 

Am Ende des letzten Ausbildungsta-

ges bringen Martine und die anderen 

Frauen auf dem Gemeinschaftsfeld 

Saatgut aus. Gießwasser haben die 

Frauen genug dank eines Brunnens, 

den die ODE-Mitarbeitenden graben 

ließen. In zwei Wochen werden die 

Zwiebel-Setzlinge groß genug sein, 

die Frauen werden sie auf ihrem 

Acker pflanzen können. Auch der 

Dünger wird dann einsatzbereit bereit.  

ODE ist ein Partner von Brot für die 

Welt und unterstützt seit 1972 Klein-

bauernfamilien in Burkina Faso mit 

Schulungen in nachhaltigen Anbau-

methoden. Helfen Sie helfen!   

Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN: DE10100610060500500500 
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Der Herr behüte dich vor allem Übel  

Er behüte deine Seele.  
Der Herr behüte deinen Ausgang und Eingang.  

Von nun an bis in Ewigkeit! (Psalm 121,7-8) 
 

Wir trauern um unsere langjährige ehrenamtliche Mitarbeiter 
 

Siegrid Meyer 
* 11. März 1937       + 15. September 2022 

 

Wilhelm Meyer 
*29. September 1937        +23. September 2022    

 

Wir danken Gott für diese beiden Menschen  
und bitten um Trost für ihre trauernde Familie. 

 

Kirchenvorstand, Mitarbeiter und Pastor  
der Ev.-luth. Dreifaltigkeitsgemeinde Collinghorst  

Quellenhinweis: Grafik auf dieser Seite (Kreuz): Siller  
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Freud und Leid  

 
 

 

Taufe 

 

Quellenhinweis Grafiken : Lindenberg (Taufe, Hochzeit, Ehejubiläum, Beerdigung)  

Trauung 
 

In der Internetausgabe  

veröffentlichen wir keine Namen, 

Danke für Ihr Verständnis! 

 

 Beerdigung 
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  Advent Unterwegs  
   

 6.12. künftiges Ärztehaus Dr. Di Nanni (altes Feuerwehrhaus)  
         18 Uhr Kinderprogramm und Waffeln 
         19 Uhr Singen für jung und alt, Grill und  
                                       Glühwein   
  15.12. um 19 Uhr Volksbank Collinghorst -  
        Weitergabe des Bethlehemer Friedenslichts 
      (Timo Dogs)  
 

     Mobiles Kino: DER GRINCH  

      Fr. 23.12. im Dörphus, Backemoorer Str. 3 um 16 Uhr 

      Kooperation von Land Niedersachsen, kommunale Gemeinde Rhauder- 

      fehn, Dorfgemeinschaft e.V. und Dreifaltigkeitsgemeinde Collinghorst   

 

    Speckendicken-Essen  

  22.1.2023 ab 11 Uhr (direkt nach dem Nachbarschafts-

Gottesdienst in Breinermoor) Tradition 

 verbindet sich mit Genuss und Gemeinschaft 

- eine Aktion der Förderschaft Dreifaltigkeit 

 
   Frauenfrühstück 

  Sa, 28.1.2023 PINEA lädt ein - offenes Treffen für Frauen 

  Um 10 Uhr im Gemeindehaus (Thema :Jahreslosung 2023) 
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Pastor Torben Weinz, Tel.: 04952 / 921270 (Büro) oder 0177 / 322 4442 

E-Mail: torben.weinz@evlka.de ; Sprechstunde nach Vereinbarung 

1. Vorsitzende des Kirchenvorstands 

Gerda Götze, Fockpoolstr. 5, Tel. 3423 

Pfarramtssekretariat 

Frauke Mohwinkel, Tel. 921270 (Büro) 

Sprechstunde im Gemeindebüro dienstags 10.00 bis 11.00 Uhr 

Küsterin  

Maike Schröder, Tel.: 803 4995   

Gemeindehauswartin  

Liane Gerdes, Glansdorfer Str. 32, Tel. 7323 

Friedhofsverwaltung 

Hilde Sterrenberg, Kleenfahntjer Weg 101, Tel. 81281  

https://dreifaltigkeitsgemeinde-collinghorst.wir-e.de 
 

Kranken-, Alten-, Hauspflege - Tel.: 04952 / 921093 

Telefonseelsorge - Tel.: 0800 / 1110111   

Sorgentelefon für Kinder und Jugendliche: 0800/ 1110333 

Suchtkrankenhilfe: Diakonisches Werk - Tel.: 0491 / 9768320    

Lebens- und Eheberatung - Tel.: 0491 / 9604881 

Wöchentliche Telefonandacht:  04955 97 20 96 
Pastor Dr. Klaus Bajohr-Mau: 0157 310 97 99 6 
Diakonin Carmen Collmann: 0162 713 29 19 
 

https://altenseelsorge-rhauderfehn.wir-e.de 
 

Für Pflegeheime und für zu Hause: Auf Wunsch können Sie sich von 
uns wöchentlich einen Gottesdienst zum Hören und Mitfeiern oder 2x 
monatlich die „Viertelstunde für Gott!“ (Demenzgottesdienst) auf Ihr 
Handy als WhatsApp Nachricht zuschicken lassen. 

Kontakte 

Altenseelsorge für alle im Kirchenkreis Rhauderfehn 

Diakonie – Hilfe Ihrer Kirche 

mailto:torben.weinz@evlka.de
https://altenseelsorge-rhauderfehn.wir-e.de/
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Unsere Kirche geht in die Zukunft.  

Gehen Sie mit.  

Diskutieren Sie mit und geben Sie  

uns Hausaufgaben auf für die Zukunft. 
 

Unter: www.zukunftsprozess.de 


